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Rundgang
mit Galletti

GOTHA. Heute wird ab 19 Uhr
ein Rundgang mit einem zer-
streuten Professor durch Gotha
angeboten. Im Gewand eines
Schulmeisters des frühen 19.
Jahrhunderts zeigt Professor
Galletti die schönsten Plätze sei-
ner Stadt, teilt die Tourist-Infor-
mation mit. Der Treffpunkt ist
am historischen Rathaus auf
dem Hauptmarkt. Die Tickets
gibt es in der Tourist-Informa-
tionGotha/Gothaer Land.

l Erwachsene zahlen acht Euro,
Kinder vier Euro. Restkarten
gibt es beimGästeführer.

­NOTDIENSTE & BERATUNGEN­

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle (03621) 3 65 50
Giftnotruf (0361) 73 07 30

Frauenhaus 0171 1 72 14 41

HAVARIEDIENSTE

Gas 0800 6 86 11 77
Strom (0361) 73 90 73 90
Wasser (03621) 3 87 30
Gas, StromStadtwerke

(03621) 21 19 81 82

OhraEnergie, Störungsstelle
Erdgas (03622) 6216

Ärztlicher Notdienst
Bereitschaftsarzt 116 117

Zahnarzt­Notruf
0180 5 90 80 77

Rat & Hilfe
Sorgentelefon fürKinder und
Jugendliche (0800) 0 08 00 80
Seelsorge (0800) 1 11 01 11
Ambulanter ThüringerKinder-
hospizdienst (24 Stunden-Not-
fallruf) (0800) 1222230

NOTDIENSTE

Apotheken
BAD TABARZ
Berg-Apotheke
Lauchagrundstr. 6
Tel: (036259) 62228
Do 8 - Fr 8Uhr.
GOTHA
Aesculap-Apotheke
Goldbacher Straße 4
Tel: (03621) 512346
Do 8 - Fr 8Uhr.

Ahorn-Apotheke
Bertha-Schneyer-Straße 2
Tel: (03621) 309810
Fr 8 - Sa 8Uhr.
MECHTERSTÄDT
Hörsel-Apotheke
Schulhög 2
Tel: (03622) 907322
Fr 8 - Sa 8Uhr.
TAMBACH­DIETHARZ
Falken-Apotheke
Hauptstr. 78
Tel: (036252) 31313
Fr 8 - Sa 8Uhr.

RAAR T&HILFE

Beratung
GOTHA
DonumVitae - Schwanger-
schafts- und -konfliktbera-
tung, Erfurter Straße 18, Tel:
(03621) 5106610, Fr 8-14Uhr.

Sit - Suchthilfe in Thüringen,
Brühl 5, Tel: (03621) 226355,
Fr 9-12Uhr.

BIWAQ–Beratung zur
sozialen und berufllf ichen
Integration,
StadtteilzentrumGotha-West,
Humboldtstraße 67
Tel: (03621) 703203
Fr 11-15Uhr.

Blutspende
GOTHA
HaemaBlutspendezentrum,
Oststraße 51, Tel: (03621)
733770, Fr 7.30-19.30Uhr.

Soziale Dienste
GOTHA
Sozialkaufhaus
Südstraße 15, Tel: (03621)
746208, Fr 10-18Uhr.

­GEBURTSTAGE­

UnsereZeitung gratuliert
heute in:

Gotha
Annemarie Kreibe (70)
Adolf Lehmann (80)
SigridMartolock (85)
Manfred Thomas (85)
WolfgangWinter (75)

Dachwig
Rudolf Benkert (85)

Schwarzhausen
Volker Ziegler (75)

Teutleben
Rudi Liemen (90)

Waltershausen
Rudolf Becke (80)

Party vor
der Stichwahl

OHRDRUF. Zünftige Blasmusik,
Hüpfburg und ein Auftritt des
Trios „Acoustic Passion“ wer-
den am Samstag, 21. April, beim
Familiennachmittag an der Feu-
erwache in der Hohenkirchener
Straße geboten.
Der CDU-Ortsverband Ohr-

druf lädt herzlich und bei freiem
Eintritt zum Familiennachmit-
tag ein. Von 14 bis 18 Uhr kön-
nen die Gäste unter anderem
einem Platzkonzert der Gräfen-
hainer Blasmusikanten lau-
schen,KaffeeundKuchengenie-
ßen. Für die Kinder steht das
Spielmobil der freiwilligen
Feuerwehr bereit. Wer möchte,
der kommt mit dem parteilosen
Bürgermeisterkandidaten Adri-
an Weber (nominiert von der
CDU) und dem CDU-Landrats-
kandidaten Holger Kruse ins
Gespräch. Beide sind Kandida-
ten inderStichwahl am29.April
– gegen Stefan Schambach
(SPD) inOhrdruf und gegenOn-
noEckert (SPD) imLandkreis.

. Alles für Touristen
aus erster Hand

Neue Internetseite www.gotha­adelt.de

VON HORST GRÖNER

GOTHA. Zweimal im Jahr lädt
der FremdenverkehrsvereinGo-
tha zu einer Informationsveran-
staltung für örtliche Beherber-
gungsbetriebe und Stadtführer
ein. Am vergangenen Donners-
tag konnte dessen Vorsitzender,
Georg Döbbeler, im Tapeten-
zimmer von Schloss Friedens-
tein dazu wieder eine Reihe von
Interessenten begrüßen.
Zunächst zeigte Christoph

Gösel, Geschäftsführer der Kul-
tourstadtGmbHGotha, anhand
einiger Zahlen aus dem Jahr
2017,wie sich einzelneBereiche
in der von ihm verantworteten
Organisation entwickelt hatten.
In seinem Ausblick auf das

laufende Kalenderjahr konnte
Gösel eine Reihe attraktiver
Veranstaltungen aufzählen, da-
runter mehrere Open-Air-Kon-
zerte im Schlosshof. Wichtig zu
erfahren war auch, dass die
Webseite der Kultourstadt neu
gestaltet wurde. So finden sich
jetzt alle Veranstaltungstermine
in Gotha auf der neuen Seite
www.gotha-adelt.de.
Im Anschluss daran ließ Mar-

co Karthe, Direktor Kommuni-
kation und Bildung der Stiftung
Schloss Friedenstein Gotha, die
Geschehnisse auf Schloss Frie-
denstein Revue passieren. Hö-
hepunkte waren die Präsenta-

tion des Gothaer Tafelaltars in
einzelnen Tafeln, die Gemälde-
ausstellung des Puschkin-Mu-
seumsMoskauund eineAusstel-
lung zu Herzogin Luise Doro-
thea von Sachsen-Gotha-Alten-
burg. Außerdem hob Karthe die
Beteiligung der Stiftung an den
großen Luther-Ausstellungen in
denUSAhervor.
Über 600 museumspädagogi-

sche Aktivitäten waren 2017 zu
verzeichnen. Spektakulär da-
runter war der Bau von Schloss
Friedenstein aus Lego-Steinen,
der in diesem Jahr mit dem
Nachbau des Herzoglichen Mu-
seums getopptwerden soll.
Als Hauptausstellung im Jahr

2018 kündigte Karthe das The-
ma „Gotha vorbildlich“, mit his-
torischen Modellsammlungen
zu verschiedenen Themengebie-
ten an. Während der Renovie-
rungsarbeiten im Historischen
Museumgibt es in derKirchgale-
rie des Schlosses eine Interims-
ausstellung „100 Schätze aus
demHistorischenMuseum“.
Für 2019 ist in Zusammen-

arbeit mit der Staatsgalerie
Stuttgart eine Bauhaus-Ausstel-
lung zu Oskar Schlemmer ge-
plant. Auf Nachfrage war auch
zuerfahren, dass imRahmendes
Ekhof-Festivals künftig wieder
an eine verstärkte Kooperation
mit der Thüringen-Philharmo-
nie Gotha-Eisenach gedacht sei.

Schüler entdecken
in Boxen Umweltschutz

Drei Stiftungen stellen neuartiges Bildungsprojekt vor – Gothaer testen es zuerst im Landkreis

VON VICTORIA AUGENER

GOTHA. Was die Schüler der 5b
nach der Hofpause auf ihren
Plätzen entdecken, macht sie
neugierig: Die schlichten Holz-
boxen lassen nicht erahnen, was
sich in ihnen verbirgt. Bevor die
Kinder die Boxen öffnen dürfen,
wird ihnen eine Frage gestellt:
Bewegt Euch derKlimawandel?
Über die Erderwärmung und

den Wandel des Klimas wird
ständig vonErwachsenen disku-
tiert, doch auch die Zehn- und
Elfjährigen der Evangelischen
Regelschule haben eine Mei-
nung dazu. Dabei ginge es da-
rum, dass sich die Jahreszeiten
verschieben, dass das Eis der
Polkappen schmilzt und Eisbä-
ren ausgehungert auf Schollen
über das Polarmeer treiben, be-
richten die Schüler.

Drei Stiftungen
arbeiten zusammen

Dass ihnen derKlimawandel be-
wusst ist, zeigen die Antworten
der Schüler auf die Frage von
Matthias Stüwe: Der Klimawan-
del bewegt sie sehr. Stüwe ist
Stiftungsvorstand der Klima-
schutzstiftung Jena-Thüringen,
diemit der „VRDStiftung für Er-
neuerbare Energien“, vertreten
durch Geschäftsführer Georg
Eysel-Zahl, und Annett Habis-
reuther, Vorstandsreferentin
der Evangelischen Schulstiftung
Mitteldeutschland, für das Bil-
dungsprojekt „Klimaschutz im
Unterricht“ zusammenarbeitet.

Die Evangelische Regelschule
ist eine von drei Thüringer Ein-
richtungen, die das Pilotprojekt
der kooperierenden Stiftungen

testen dürfen. Sie erhalten ein Set
mit Materialboxen für ihre Schü-
ler. Den Inhalt können sie für Ex-
perimente und Lernspiele nut-
zen. So sollen die ThemenKlima-
schutz und erneuerbare Energien
im Unterricht fachübergreifend
und praxisnah vermittelt werden.
Die Aufgaben und Experimente
wurden für weiterführende Schu-
len konzipiert. Sie lehren den
KindernwelchenWertEnergie in
unserer Gesellschaft hat und ani-
mieren sie, Konsumverhalten zu
hinterfragen.

EbensoaufgeregtwiedieSchü-
ler sind auch ihreGäste. „Wir ha-
ben das Projekt bisher Neunt-
und Achtklässlern vorgestellt –
mit jüngeren Schülern sind wir
noch unerfahren“, erzählt An-
nett Habisreuther. Die Kinder
der 5b der Gothaer Regelschule
erweisen sich als aufmerksam
und experimentierfreudig. Nach

einer Einführung stürzen sie sich
auf den Inhalt der Boxen. Darin
finden sie zum Beispiel Puzzle,
die den Wasserkreislauf veran-
schaulichen, einModellauto, das
mit Solarenergie angetrieben
wird oder eine Windmühle, an
deren Aufbau sich die Schüler
promptmachen.
„Ein Set hat einen Material-

wert von 2500 Euro“, merkt
Georg Eysel-Zahl an. Die Holz-
kisten und ihr Inhalt werden in
einer Behindertenwerkstatt in
Heidelberg, dem Sitz der VRD
Stiftung, gefertigt. „In die Ent-
wicklung wurden bis jetzt schät-
zungsweise eineMillionEuro ge-
steckt“, so Eysel-Zahl. Schulen,
die die Boxen für ihren Unter-
richt habenwollen, zahlen einen
Eigenanteil. Doch an der Finan-
zierung sei es bis jetzt nie ge-
scheitert, versichert der Ge-
schäftsführer der VRD-Stiftung.

An dem Lernkonzept „Klima-
schutz im Unterricht“ arbeiteten
Experten unterschiedlicher
Fachrichtungen mit. Eines der
fünf Module könne in jeweils
zwei Wochenstunden behandelt
werden. „Die Kisten finden im
technischen Unterricht Anwen-
dung, sie vermitteln außerdem
ein breites Orientierungswissen,
auch für den Biologie- und Geo-
grafieunterricht“, sagt Eysel-
Zahl. Derzeit seien Materialbo-
xen für Grundschüler in der Ent-
wicklung. Die Prototypen könn-
ten dann ab Sommer getestet
werden.

Wissen soll sich unter
Schülern verbreiten

Ihr gestärktes Umweltbewusst-
sein soll letztlich nicht nur den
Fünftklässlern nutzen. Der ex-
perimentale Unterricht steht
unter demMotto „Lernen durch
lehren“.
WenndieSchüler alleModule

abgeschlossen haben, sollen sie
in andere Klassen gehen und ihr
Wissen weitergeben. Indem sie
gegenseitig lehren, verinnerli-
chen die Schüler Gelerntes bes-
ser, heißt es.
Für die Schüler der 5b steht

derSpaßmit denExperimentier-
boxen im Vordergrund. Sie dis-
kutieren angeregt über die kor-
rekte Anordnung der Puzzletei-
le und staunen, wenn sich das
Modellauto auch ohne Benzin
in Bewegung setzt. Schulleiterin
Sandra Diersch freut sich, dass
ihre Schüler an dem Bildungs-
projekt teilhaben können. „Die
Kinder haben gutes Vorwissen
gezeigt und sind sehr interessiert
bei der Sache.“

Annett Habisreuther,Matthias Stüwe undGeorg Eysel-Zahl (von links) übergeben Schulleiterin Sandra Diersch eine Experimentierbox.Ihre
Stiftungen kooperierten für das Bildungsprojekt „Klimaschutz imUnterricht“. Fotos: Victoria Augener ()

Dieses Experiment zeigt den Schülern mit einfachen Mitteln die
schützendeWirkung der Erdatmosphäre.

­WAHL 2018­

Marco Karthe, Schloss Friedenstein, Georg Döbbeler, Fremdenver-
kehrsverein, und Christoph Gösel, Kultourstadt, boten das Pro-
gramm. Foto: Horst Gröner

Gotha-Tourismus 2017 in Zahlen

l ImKulturhauswurden
bei 88Veranstaltungen
imDurchschnitt 420
Besucher gezählt.

l In der Stadthallewaren es
bei 70 Terminen durch-
schnittlich 376 Personen.

l Bei 1908 Stadtführungen
wurden insgesamt 24 943
Teilnehmer gezählt.

l Insgesamt 417 Tourenmit
2320Gästen kamen bei
den innerstädtischenBus-
rundfahrten zusammen.
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Fassadensysteme u. Dacheindeckung
Hauptstr. 37 c
99894 Leinatal/OT Leina
Tel. 03622/90 11 30
info@fuchs-weiz.de

• Putzfassaden mit od.
ohne Wärmedämmung

• Fenster und Türen

Telefon 036929 - 79633 www.zarate.de

Bauelemente - Garagentore - Bodenbeläge

Spanndecken

Bäder ohne Fliesen

Steuern?Wir machen das.
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG
Gotha |03621 512123 | Humboldtstr. 90
Waltershausen |03622 401206 | J.-M.-Bechstein-Str. 42
Anette Maschke – Beratungsstellenleiterin
Terminvereinbarung auch unter: www.terminland.de/anette.maschke/

VLH.

TICKETS | ABOSERVICE | ANZEIGEN | LESERSHOP | LESERREISEN

SERVICE rund um Ihre Zeitung

Servicecenter Gotha
Marktstr. 24, 99867 Gotha

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Service vor Ort
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